
Kornbrand „PREMIUM”  

- Trockenreinzuchthefe zur Vergärung  
stärkehaltiger Brennereirohstoffe - 

 
 

Technische Informationen und Gebrauchshinweise   

 
Allgemeine Hinweise:  
 
Kornbrand “PREMIUM” ist ei-
ne neue, besonders aktive Tro-
ckenreinzuchthefe vom Stamm 
Saccharomyces cerevisiae.  
 
Die speziellen Eigenschaften 
von Kornbrand “PREMIUM” 
fördern die optimale Vergärung 
von Getreide- und Kartoffelmai-
schen.  
 
Durch zügige Vergärung wer-
den hohe Alkoholausbeuten si-
chergestellt. 
 
Die überdurchschnittliche Tem-
peraturtoleranz bis 40°C bietet 
sichere Gärleistungen auch bei 
erhöhten Maischetemperaturen. 
 
Die hohe Alkoholverträglichkeit 
ermöglicht die Fermentation ex-
traktreicher Maischeansätze 
bzw. die Reduktion des Pro-
zesswassers. 

 Anwendungsbereiche: 
 
Geeignet zur Vergärung von 
Maischen aus Weizen, Gerste, 
Roggen, Triticale, Mais und Kar-
toffeln. 
 
Zusammensetzung:  
 
Reine getrocknete Aktivhefe 
vom Stamm Saccharomyces 
cerevisiae ohne weitere Zusät-
ze. Qualitätsgeprüft und scho-
nend unter Vakuumschutz ver-
packt. 
 
Lagerung: 
 
Kühl und trocken lagern! Ange-
brochene Packung umgehend 
verbrauchen! 
 
Gebindegrössen:  
 
20 g Dose (Art.-Nr. 100.851)

 Dosierung: 
 
2,5 - 5 g pro 25 l Maische. 
 
Anstelltemperatur 25 - 30°C. 
 
Trockenhefe in ca. zehnfacher 
Menge Wasser mit einer Tem-
peratur von 35°C anrühren und 
15 Minuten zur Rehydration 
stehen lassen. 
Hefeansatz sorgfältig der Mai-
sche beimengen. 
Bei Verwendung von Korn-
brand “PREMIUM” Trocken-
reinzuchthefe ist die Kohlensäu-
rebildung meist erst nach 8-12 
Stunden zu erkennen. Dies liegt 
an der natürlichen, bei Gärbe-
ginn im Vergleich zu frischer 
Backhefe langsameren Stoff-
wechseltätigkeit. 
 
Alle Informationen in dieser Druck-
schrift entsprechen unseren derzeitigen 
Erfahrungen und Kenntnissen. 
herstellerangebote.de garantiert
weder, dass die Produkte ohne 
vorheriges sorgfältiges Erproben, wie 
oben beschrieben, verwendet werden 
können, noch, dass durch ihren Ge-
brauch nicht Patentrechte Dritter ver-
letzt werden. 

 


